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Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Das Niedersächsische Kultusministerium sucht verbeamtete
Lehrerinnen und Lehrer mit Lehrbefähigung für das Lehramt
an Gymnasien oder das Lehramt an berufsbildenden Schulen,
die ab dem Schuljahr 2017/2018 an einer zweijährigen Tätig-
keit als 

Landesprogrammlehrkraft für Süd-Ost-Europa, 
MOE/GUS, Asien

interessiert sind. Eine Verlängerung bis auf insgesamt sechs
Jahre ist grundsätzlich möglich. 

Aufgrund bestehender Kulturabkommen entsendet das Land
Niedersachsen in Zusammenarbeit mit der Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen (ZfA) im Bundesverwaltungsamt nie-
dersächsische Lehrkräfte zur Förderung des Deutschunter-
richts in die genannten Länder. Dort sind Stellen an DFU- und
DSD-Schulen (i. d. R. Gymnasien) u. a. in Russland, Polen und
Ungarn zu besetzen.

Neben der Erteilung von Unterricht zur Vorbereitung der
Schülerinnen und Schüler auf das Deutsche Sprachdiplom
(DSD I und II) umfasst der Aufgabenbereich in der Regel auch
den Vorsitz der DSD-Prüfungen sowie die Unterstützung der
regionalen Fachberatung der ZfA bei der Fortbildung einhei-
mischer Deutsch-Lehrkräfte.

Vorzugsweise sollte die Lehrbefähigung „Deutsch als Fremd-
sprache“ oder Deutsch bzw. eine moderne Fremdsprache ge-
geben sein; eine mindestens dreijährige Berufserfahrung ist
Voraussetzung. Sprachkenntnisse des jeweiligen Gastlandes
sind hilfreich und empfehlenswert, aber nicht unbedingt er-
forderlich. Funktionsstelleninhaber kommen für eine Entsen-
dung nicht infrage. Die Altersgrenze beträgt 59 Jahre. Die
Lehrkräfte bleiben Bedienstete des Landes Niedersachsen.

Die Bedingungen entsprechen denen, die in den jeweiligen
Kulturabkommen bzw. Zusatzabkommen über die Entsendung
von Lehrkräften festgelegt sind. Danach erhalten die deut-
schen Lehrkräfte

–    ihr derzeitiges Gehalt, das sie vom Land Niedersachsen
beziehen,

–    ggf. das ortsübliche Gehalt im Gastland (abhängig vom
Zielland),

–    Fahrtkosten zum Einsatzort und Umzugsgeld durch das
Bundesverwaltungsamt (ZfA),

–    die zuständigen Stellen des Gastlandes leisten Hilfe bei
der Wohnungsbeschaffung.

Zusätzlich ist in Zusammenarbeit des Niedersächsischen Kul-
tusministeriums mit dem Niedersächsischen Ministerium für
Wissenschaft und Kultur die Stelle 

einer Deutsch-Lektorin / eines Deutsch-Lektors 
an der Zhejiang University of Science and Technology 

in Hanghzou / VR China, Provinz Zhejiang, 

schnellst möglich zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:

–    Deutsch-Kurse für Studierende des 3. / 4. Semesters,

–    Konzeption, Planung, Durchführung, Korrektur der Fest-
stellungsprüfung „Deutsch“ in Zusammenarbeit mit dem
Niedersächsischen Studienkolleg Hannover,

–    Organisation und Mitwirkung bei Veranstaltungen des
Chinesisch-Deutschen Instituts an der ZUST (Zhejiang
University of Science and Technology).

Die Unterbringung erfolgt in der Regel auf dem Universitäts-
Campus.

Das Niedersächsische Ministerium für Wissenschaft und Kul-
tur übernimmt die nachfolgenden Kosten:

–    Visabeschaffung,

–    erforderliche Impfungen und Tests (soweit nicht über die
Beihilfe getragen),

–    Flug zum Dienstantritt und Dienstende in China inkl.
Übergepäck in angemessenem Rahmen,

–    zwei Heimflüge von und nach China im vollen Kalender-
jahr während der Dauer der Entsendung,

–    ggf. Aufschläge zur Krankenversicherung.

Grundlage für eine Beurlaubung (Sonderurlaub unter Fortzah-
lung der Bezüge) ist die Freistellung durch die jeweilige
Dienststelle sowie die NLSchB. Das Bewerbungsformular kann
unter der unten angegebenen Adresse angefordert werden.

Lehrkräfte richten ihre Bewerbung bis zum 30.11.2016 mit
den üblichen Unterlagen (Bewerbungsformular, tabellarischer
Lebenslauf mit Lichtbild, Zeugnisse des 1. und 2. Examens,
dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg an das Nieder-
sächsische Kultusministerium, Referat 44 z. H. Herrn Ritter,
Schiffgraben 12, 30159 Hannover.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter den nachfolgenden
Kontaktdaten: Tel.: 0511 120-7395, E-Mail: werner.ritter@
mk.niedersachsen.de.

2.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind – vorbe-
haltlich der Freigabe der Stellen durch den Ausschuss für
Haushalt und Finanzen – mehrere nach Besoldungsgruppe 
A 15 BBesO bewertete Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 2

– Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen –

zu besetzen. 

Der Einsatz ist wie folgt vorgesehen:
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Regionalabteilung Braunschweig, 
Dienstort Braunschweig, zum 1.8.2017,

Regionalabteilung Lüneburg, 
Dienstort Lüneburg, zum 1.2.2017,

Regionalabteilung Osnabrück, 
Dienstort Oldenburg, zum 1.2.2017 und 1.8.2017.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche Aufgaben
für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real-
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsberei-
ches wahrnehmen. Neben der Ausübung der Dienst- und Fach-
aufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsent-
wicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.

Der Arbeitsschwerpunkt des ausgeschriebenen Dienstpostens
liegt für die Regionalabteilung Braunschweig im Bereich der
weiterführenden Schulen (Sek I) und für die Regionalabtei-
lung Osnabrück im Bereich der weiterführenden Schulen (Sek I)
und im Bereich Personalplanung.

Die Bewerberinnen oder die Bewerber müssen über die Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an
Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für
Sonderpädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich,
dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über mehrjährige
Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine
herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schul-
dienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrich-
tungen erfolgreich wahrgenommen haben. 

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut sein,
insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zugeordne-
ten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu
folgenden Bereichen werden erwartet: 

–    Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

–    Evaluation und Datenanalyse,

–    Personalentwicklung,

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    Regionale Bildungsentwicklung,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-
folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Menschen anderer Nationalitäten sowie
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Bewerbungen (2-fach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufes, einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte und einer Einverständniser-
klärung zur elektronischen Speicherung von Bewerbungsun-
terlagen innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung
der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Nieder-
sächsische Kultusministerium, Referat 11, Postfach 161,
30001 Hannover, zu richten. Eine Kopie des Bewerbungsan-
schreibens ist zeitgleich per E-Mail (bewerbung@mk.nieder-
sachsen.de) direkt an das Niedersächsische Kultusministerium
zu senden.

Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmun-
gen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-
Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt für die

Regionalabteilung Braunschweig:
Herr Mierowski, Tel.: 0531 484-3675, 
E-Mail: mathias.mierowski@nlschb.niedersachsen.de,

Regionalabteilung Lüneburg:
Herr Matthies, Tel.: 04131 15-2736, 
E-Mail: joachim.matthies@nlschb.niedersachsen.de,

Regionalabteilung Osnabrück:
Frau Feldkamp, Tel.: 0541 314-384, 
E-Mail: rita.feldkamp@nlschb.niedersachsen.de.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist – vorbe-
haltlich der Freigabe der Stelle durch den Ausschuss für Haus-
halt und Finanzen – zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach
Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewerteter Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten 
im Dezernat 2

– Grund-, Ober-, Haupt-,  Real- und Förderschulen –

zu besetzen. 

Der Einsatz ist im Dezernat 2 in der Regionalabteilung Braun-
schweig der Niedersächsischen Landesschulbehörde vorgese-
hen. 

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent die Fachaufgabe Schul-
sport in den Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und
Förderschulen sowie die schulformübergreifenden Aufgaben
in der Fachaufgabe Schulsport im Bereich der Regionalabtei-
lung Braunschweig wahrnehmen. Darüber hinaus obliegt ihr
oder ihm die landesweite Koordinierung für die Fachaufgabe
Schulsport in den schulformbezogenen Aufgaben des Dezer-
nates 2 und der schulformübergreifenden Aufgaben für alle
allgemein bildenden Schulen.

Weiterhin obliegen der Dienstposteninhaberin oder dem
Dienstposteninhaber als Dezernentin oder als Dezernent auch
schulfachliche Aufgaben in den Schulformen Grund-, Ober-,
Haupt-, Real- und Förderschulen in der Regionalabteilung
Braunschweig.



Neben der Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie
oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwicklung und die
Zusammenarbeit der Schulen zu fördern. Im Hinblick auf den
Schulsport sind dies folgende Bereiche:

–    Umsetzung bildungspolitischer Schwerpunkte,

–    Einsatz und Koordination der Fachberaterinnen / Fachbe-
rater für Schulsport,

–    Zusammenarbeit mit Sportvereinen, Sportverbänden, Sport-
bünden, Landessportbund, Kommunen, GUV, Kompetenz-
zentren für Lehrerfortbildung, NLQ, 

–    Organisation / Unterstützung und Umsetzung schulsport-
licher Wettbewerbe und Projekte,

–    Beratung und Unterstützung von Gremien,

–    Haushaltsangelegenheiten.

Erfahrungen in folgenden Bereichen sind wünschenswert:

–    Zusammenarbeit mit Sportvereinen, Sportverbänden, Sport-
bünden, dem Landessportbund,

–    Jugend trainiert für Olympia, Jugend trainiert für Paralym-
pics,

–    außerunterrichtliche Sportveranstaltungen,

–    Mitwirkung an der Regionalen Fortbildung.

Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-,
Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonder-
pädagogik und über die Lehrbefähigung im Fach Sport verfü-
gen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass sie oder er über
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügt und
mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufga-
ben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichba-
ren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen hat. 

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut sein,
insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zugeordne-
ten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu
folgenden Bereichen werden erwartet: 

–    Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

–    Evaluation und Datenanalyse,

–    Personalentwicklung, 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    Regionale Bildungsentwicklung,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Be-
ratungskompetenz besonderer Wert gelegt. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-

beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-
folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechtigungs-
gesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Menschen anderer Nationalitäten sowie
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Bewerbungen (2-fach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufes, einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte und einer Einverständniser-
klärung zur elektronischen Speicherung von Bewerbungsun-
terlagen innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung
der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Nieder-
sächsische Kultusministerium, Referat 11, Postfach 161,
30001 Hannover, zu richten. Eine Kopie des Bewerbungsan-
schreibens ist zeitgleich per E-Mail (bewerbung@mk.nieder-
sachsen.de) direkt an das Niedersächsische Kultusministerium
zu senden. 

Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmun-
gen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-
Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Mierowski, Tel.: 0531 484-
3675. E-Mail: mathias.mierowski@nlschb.niedersachsen.de.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Göttingen wird eine Lehrkraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator
(Leitung des Bildungsbüros)

gesucht. 

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Göttingen für die Bildungsregion Göt-
tingen (Landkreise Göttingen, Northeim, Osterode am Harz
und die Stadt Göttingen) im Umfang der Hälfte der jeweils
maßgeblichen Regelstundenzahl für den Zeitraum vom
1.2.2017 zunächst bis zum 31.7.2019. 

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgen die Land-
kreise Göttingen, Northeim, Osterode am Harz und die Stadt
Göttingen sowie die beteiligten Kommunen in staatlich-kom-
munaler Verantwortungsgemeinschaft mit dem Land Nieder-
sachsen das Ziel, in einem kontinuierlichen und langfristig
angelegten Prozess die Bildungsinitiativen und Bildungsak-
teure zu einem regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter
auszubauen. Auf diese Weise entstehen Strukturen und Syn-
ergien, die die Menschen der Region zu einer höheren Bil-
dungsbeteiligung befähigen und ihre Bildungsbiografien best-
möglich unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwi-
schen den Bildungsbereichen ist dabei ein Schwerpunktthema
in der Bildungsregion, damit Transparenz und Anschlussfähig-
keit der Bildungsangebote sichergestellt werden können. 
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Mit der Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages zwi-
schen dem Land Niedersachsen und den Landkreisen Göttin-
gen, Northeim, Osterode am Harz sowie der Stadt Göttingen
zur Weiterentwicklung der Bildungsregion Göttingen wurde
am 1.9.2015 die Grundlage für die staatlich-kommunale Ko-
operation gelegt. 

In Zusammenarbeit mit Schulen und anderen regionalen Ak-
teuren werden in der Bildungsregion Göttingen derzeit in den
Handlungsfeldern „Bildungsmonitoring“, „Frühkindliche Bil-
dung“, „Übergang Schule-Beruf“ und „Neue Migration“ Initia-
tiven und Projekte entwickelt, die die Arbeit an den Schnitt-
stellen zwischen den unterschiedlichen Bildungsbereichen
verbessern. Instrumente in der Umsetzung sind Netzwerkar-
beit und Modellprojekte, Fachveranstaltungen und Bildungs-
konferenzen. Weitere Informationen findet man unter www.
bildungsregion-goettingen.de.

Das Bildungsbüro der Bildungsregion Göttingen übernimmt
bei der Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten
Maßnahmen koordinierende und unterstützende Aufgaben.
Die Bildungskoordinatorin bzw. der Bildungskoordinator
bringt schulfachliche Expertise in die Arbeit des Bildungs-
büros ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungsko-
ordinators gehören:

–    Leitung des Bildungsbüros,

–    Strategieentwicklung zur Neuaufstellung der Bildungsre-
gion Göttingen,

–    Koordination der Projekte und Initiativen,

–    Gremien- und Netzwerkarbeit; Öffentlichkeitsarbeit,

–    Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner für Institutionen
und Bildungsakteure,

–    Vertretung der Bildungsregion Göttingen nach außen.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und Schulangebote vor Ort
verfügen sowie zentrale und regionale bildungspolitische Ent-
wicklungen kennen. Erwartet werden außerdem Erfahrungen
im Projektmanagement 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Team- und Kooperati-
onsfähigkeit. Erwartet wird die Bereitschaft, sich auch außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt. Arbeitsort für die Abordnung ist Göttingen. 

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-

nalakte bis zum 31.10.2016 auf dem Dienstweg an die Nie-
dersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braun-
schweig, Dezernat 3, Wilhelmstraße 62-69, 38020 Braun-
schweig, zu richten. Da die Wahrnehmung der Aufgabe im
Wege der Teil-Abordnung an die Stadt Göttingen für die Bil-
dungsregion Göttingen erfolgt, wird die Auswahlentscheidung
im Einvernehmen mit der Bildungsregion Göttingen getroffen.
Weitere Auskünfte erteilen Herr Dr. Eckhoff, Tel.: 0531 484-
3223, E-Mail: jan.eckhoff@nlschb.niedersachsen.de, und Herr
Lieske, Stadt Göttingen, Tel.: 0551 400-2405, E-Mail: s.lieske
@goettingen.de.

5.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum 1.9.2017 ein
nach Besoldungsgruppe A 16 BBesO bewerteter Dienstposten  

einer Ltd. Regierungsschuldirektorin / 
eines Ltd. Regierungsschuldirektors 

in der Abteilung 2
– Evaluation und Schulinspektion –

zu besetzen. 

Die Schwerpunktaufgabe der Dienstposteninhaberin bzw. des
Dienstposteninhabers besteht in der Durchführung von In-
spektionen an allgemein bildenden und berufsbildenden
Schulen des Landes Niedersachsen. 

Diese Aufgabe umfasst u. a. die:

–     Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Inspek-
tionen,

–    Leitung von Projekten zur Evaluation und Weiterentwick-
lung des Inspektionsverfahrens sowie seiner Methoden
und Instrumente (z. B.: Videotrainings, Unterrichtsbeob -
achtungen, Arbeit in Arbeitsgruppen),

–    Leitung von Projekten und Vorhaben bei Inspektionen mit
besonderen Fragestellungen,

–    Leitung von Inspektionsteams.

Wegen der Besonderheit der Tätigkeit in der Schulinspektion
ist die Arbeit grundsätzlich im Rahmen der mobilen Telearbeit
auszuüben. Vorausgesetzt wird daher das Einverständnis zur
Einrichtung eines Telearbeitsplatzes in der häuslichen Woh-
nung.

Es wird die Bereitschaft erwartet, in erheblichem Umfang
mehrtägige Dienstreisen (mit Übernachtungen) mit privatem
PKW (gemäß den geltenden reisekostenrechtlichen Bestim-
mungen) durchzuführen.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
das Lehramt an berufsbildenden Schulen verfügen.

Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen
oder Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung im Schul-
dienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene Funkti-
on in einem Amt der BesGr. A 15 im Schulaufsichtsdienst in
der Schulinspektion ausgeübt haben.

Die Bewerberinnen und Bewerber müssen über umfassende
Personalkompetenzen, insbesondere Führungskompetenzen,
verfügen, konfliktfähig sein und erwarten lassen, dass sie die
Aufgaben mit Überzeugung und Tatkraft repräsentieren und
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wahrnehmen. Die Position erfordert die Fähigkeit zu konzep-
tionellem Denken, zur Kommunikation und Kooperation sowie
Verhandlungskompetenz.

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Wahrnehmung des
Dienstpostens sind weiterhin

–    fundierte Kenntnisse von Strukturen und Bildungsgängen
im niedersächsischen Schulsystem, insbesondere der be-
ruflichen Bildung, sowie über Steuerung im Bildungssys -
tem,

–    fundierte Kenntnisse über schulisches Qualitätsmanage-
ment auf der Basis des Kernaufgabenmodells BBS sowie
Erfahrung mit der Steuerung schulischer Qualitätsent-
wicklungsprozesse,

–    aktuelle Kenntnisse der Curriculumentwicklung im BBS-
Bereich,

–    Kompetenzen in der Nutzung interner und externer Eva-
luationsverfahren und -instrumente, 

–    fundierte Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanage-
ment.

Erwartet werden

–    Methodenkompetenzen hinsichtlich der Umsetzung kom-
plexer Arbeitsabläufe, insbesondere bezüglich Zeit- und
Prozessmanagement, sowie bezüglich der Grundsätze em-
pirischer Forschungsdesigns,

–    hohe Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität,

–    Teamfähigkeit sowie

–    ausgeprägte kommunikative Kompetenzen.

Wünschenswert sind Kenntnisse in der englischen Sprache.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit eine widerruf-
liche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der
Endgrundvergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungs-
gruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und dem Endgrundge-
halt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleich-
barer Beamtinnen oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 

Der Dienstposten ist durch die Notwendigkeit, die jeweilige
Inspektion in einem vollständigen Zeitumfang durchzuführen,
nur bedingt teilzeitgeeignet. 

Das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nds.
Gleichstellungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen ab-
zubauen. Bewerbungen von Frauen werden daher besonders
begrüßt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Menschen anderer Nationalitäten sowie
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Bewerbungen (2-fach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur

Einsichtnahme in die Personalakte und einer Einverständnis -
erklärung zur elektronischen Speicherung von Bewerbungsun-
terlagen innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung
der Stellenausschreibung im Schulverwaltungsblatt auf dem
Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Refe-
rat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. Eine Ko-
pie des Bewerbungsanschreibens senden Sie bitte zeitgleich
per E-Mail (bewerbung@mk.niedersachsen.de) direkt an das
Niedersächsische Kultusministerium. 

Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmun-
gen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-
Mail-Adresse hilfreich.

Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Kontakt auf mit
Herrn Till, NLQ, Tel.: 05121 1695-316, E-Mail: uwe.till@nlq.
niedersachsen.de.

6.   Technische Universität Braunschweig

In der Fakultät für Geistes- und Erziehungswissenschaften ist
vorbehaltlich der Bewilligung der Gelder zum 1.1.2017 die
Stelle

einer Fortbildungsbeauftragten / 
eines Fortbildungsbeauftragten 

im Kompetenzzentrum Lehrerfortbildung Braunschweig
(KLBS)

(TVL-12/13, A 12 / A 13) 

zu besetzen.

Die Technische Universität Braunschweig (gegründet 1745)
bietet 19.500 Studierenden und ca. 3.500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern ein Lehr- und Forschungsspektrum mit her-
vorragender Ausstattung und gleichzeitig persönlicher Atmos-
phäre. Mit über 20 renommierten Forschungseinrichtungen ist
Braunschweig eine der forschungsintensivsten Regionen Eu-
ropas.

Das Kompetenzzentrum Lehrerfortbildung Braunschweig
(KLBS) ist eine wissenschaftlich orientierte Einrichtung, deren
Aufgabe die Entwicklung, Organisation, Durchführung und
Evaluation schulformbezogener und schulformübergreifender
Qualifizierungen für Schulen in den Städten Braunschweig,
Salzgitter und Wolfsburg sowie in den Landkreisen Gifhorn,
Goslar, Helmstedt und Wolfenbüttel ist. Leitend hierfür sind
die Qualitätsansprüche bildungswissenschaftlicher, fachwis-
senschaftlicher, fachdidaktischer Forschung sowie berufsethi-
scher Grundsätze der pädagogischen Profession. Das Kompe-
tenzzentrum ist institutionell an die Fakultät für Geistes- und
Erziehungswissenschaften angebunden und kooperiert mit
zahlreichen Partnern in der Region. Das KLBS führt jährlich
etwa 300 Fortbildungsveranstaltungen und Fortbildungsver-
anstaltungsreihen durch.

Aufgaben der Fortbildungsbeauftragten oder des Fortbil-
dungsbeauftragten sind: 

–    Konzeptionelle Entwicklung und Umsetzung von Fortbil-
dungsangeboten auf der Grundlage des Bedarfs der eigen-
verantwortlichen Schulen und der bildungspolitischen Pri-
oritäten des Landes,

–    Beratung und Unterstützung von Schulen bei Fragen der
Qualifizierung der Lehrkräfte,

–    Evaluation der Fortbildungsaktivitäten,
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–    Mitarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung von inter-
nen und externen Prozessen der Qualitätssicherung,

–    Zusammenarbeit mit universitären Gremien und Einrich-
tungen (insbesondere dem im Aufbau befindlichen Zen-
trum für Schulforschung und Lehrerbildung der TU Braun-
schweig),

–    Kooperation mit Schulen, außerschulischen Partnern, dem
Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitäts-
entwicklung (NLQ) sowie der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde,

–    Teilnahme an Tagungen im Fortbildungsbereich sowie an
Sitzungen des Verbundes der Niedersächsischen Kompe-
tenzzentren.

Erwartungen an die Bewerberinnen und Bewerber sind:

–    Kenntnisse der aktuellen landespolitischen Entwicklung
im Schulbereich,

–    Kenntnisse der Formen und Strukturen der niedersächsi-
schen Lehrerfortbildung bezüglich der inklusiven Schule,

–    hohes Maß an Team- und Organisationsfähigkeit,

–    Fähigkeit, mit Referentinnen und Referenten zielorientiert
Fortbildungsprozesse zu gestalten.

Einstellungsvoraussetzungen sind:

–    ein Hochschulstudium für ein Lehramt (Ers tes Staatsex-
amen oder Master of Education) oder ein vergleichbarer
Studiengang,

–    Kenntnisse und Fähigkeiten in der Organisation von Ver-
anstaltungen, Projekten und ggf. bereits durchgeführten
Fortbildungsmaßnahmen im Bildungswesen,

–    Schulerfahrung bzw. einschlägige Erfahrung in anderen
Bildungseinrichtungen.

Die Bewerbung ist offen für im Schuldienst tätige und für
nicht im Schuldienst tätige Personen. Lehrkräfte im Schul-
dienst werden – sofern keine Bedenken der Landesschul-
behörde dem entgegenstehen – im Umfang einer vollen Stelle
an die Universität Braunschweig, Kompetenzzentrum Lehrer-
fortbildung Braunschweig (KLBS), abgeordnet. Dienststelle ist
die TU Braunschweig. Die Abordnungsstelle ist zunächst auf
zwei Jahre befristet und kann dann entfristet werden.

Nicht im Schuldienst tätige Personen werden je nach Voraus-
setzung maximal mit der Vergütungsgruppe TVL 13 (100 Pro-
zent) eingestellt. 

Die Technische Universität Braunschweig hat sich das strate-
gische Ziel gesetzt, den Anteil von Frauen deutlich zu er-
höhen. Frauen werden deshalb nachdrücklich um ihre Bewer-
bung gebeten. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt. Ein Nachweis ist beizufügen.

Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte ich in ei-
nem Exemplar bis spätestens 25.10.2016 an den Präsidenten
der Technischen Universität Braunschweig, Abteilung 12,
Pockelsstraße 14, 38106 Braunschweig, zu richten.

Nähere Auskünfte erteilen Frau Prof. Dr. Koch (Studiendekanin
der Fakultät für Geistes- und Erziehungswissenschaften), Tel.:
0531 391-8600, und Frau Prof. Dr. Vanier (Wissenschaftliche
Leiterin des KLBS), Tel.: 0531 391-8805.

7.   Landesaufnahmebehörde Niedersachsen

In der Landesaufnahmebehörde Niedersachsen (LAB NI) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienstposten

einer Lehrkraft in der Erstaufnahmeeinrichtung 
Braunschweig

im Wege der Abordnung zu besetzen. Die Abordnung erfolgt
zunächst bis zum 31.7.2018. Die Besoldung während der Ab-
ordnungszeit richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Be-
werberin bzw. des Bewerbers.

Für die Beschulung in Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes
Niedersachsen ist am Standort des Grenzdurchgangslagers
Friedland das Konzept der „Interkulturellen Lernwerkstatt“
entwickelt worden. Diese auf die jeweilige individuelle Situa-
tion abgestimmte Vorbereitung der Kinder und Jugendlichen
auf die Regelschule wurde dort in den vergangenen Jahren
mit Erfolg eingesetzt und soll nun auf den Standort Braun-
schweig ausgedehnt werden.

Bewerben können sich niedersächsische Lehrkräfte mit der
Befähigung für die Laufbahn eines der Lehrämter an allge-
mein bildenden Schulen, die sich im Eingangsamt oder im ers -
ten Beförderungsamt ihrer jeweiligen Laufbahn befinden.

Vorzugsweise gesucht wird eine verantwortungsbewusste Per-
sönlichkeit mit weitreichenden Erfahrungen im Bereich
„Deutsch als Zweitsprache“ oder / und „Deutsch als Fremd-
sprache“ oder mit einer Lehrbefähigung in Deutsch bzw. einer
modernen Fremdsprache.

Weiterhin werden ein hohes Verantwortungsbewusstsein und
die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken ebenso erwartet wie
eine ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationskompe-
tenz, Teamfähigkeit, Flexibilität, Reformoffenheit und Innova-
tionsbereitschaft.

Der Abordnungsdienstposten ist teilzeitgeeignet. Die Arbeits-
zeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsi-
schen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO).

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Besonders willkommen sind auch Bewerberinnen und Bewer-
ber mit einer eigenen Zuwanderungsgeschichte.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in
die Personalakten innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen
dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 25, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten. Für fachliche Rückfragen steht Herr
Borngräber, Tel.: 0511 120-7085, E-Mail: ralf.borngraeber@
mk.niedersachsen.de, zur Verfügung.

8.   Landesaufnahmebehörde Niedersachsen

In der Landesaufnahmebehörde Niedersachsen (LAB NI) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Dienstposten

einer Lehrkraft in der Erstaufnahmeeinrichtung 
Osnabrück

im Wege der Abordnung zu besetzen. Die Abordnung erfolgt
zunächst bis zum 31.7.2018. Die Besoldung während der Ab-
ordnungszeit richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Be-
werberin bzw. des Bewerbers.
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Für die Beschulung in Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes
Niedersachsen ist am Standort des Grenzdurchgangslagers
Friedland das Konzept der „Interkulturellen Lernwerkstatt“
entwickelt worden. Diese auf die jeweilige individuelle Situa-
tion abgestimmte Vorbereitung der Kinder und Jugendlichen
auf die Regelschule wurde dort in den vergangenen Jahren
mit Erfolg eingesetzt und soll nun auf den Standort Osna-
brück ausgedehnt werden.

Bewerben können sich niedersächsische Lehrkräfte mit der
Befähigung für die Laufbahn eines der Lehrämter an allge-
mein bildenden Schulen, die sich im Eingangsamt oder im ers-
ten Beförderungsamt ihrer jeweiligen Laufbahn befinden.

Vorzugsweise gesucht wird eine verantwortungsbewusste Per-
sönlichkeit mit weitreichenden Erfahrungen im Bereich
„Deutsch als Zweitsprache“ oder / und „Deutsch als Fremd-
sprache“ oder mit einer Lehrbefähigung in Deutsch bzw. einer
modernen Fremdsprache.

Weiterhin werden ein hohes Verantwortungsbewusstsein und
die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken ebenso erwartet wie
eine ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationskompe-
tenz, Teamfähigkeit, Flexibilität, Reformoffenheit und Innova-
tionsbereitschaft.

Der Abordnungsdienstposten ist teilzeitgeeignet. Die Arbeits-
zeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsi-
schen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO).

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Besonders willkommen sind auch Bewerberinnen und Bewer-
ber mit einer eigenen Zuwanderungsgeschichte.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in
die Personalakten innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen
dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 25, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten. Für fachliche Rückfragen steht Herr
Borngräber, Tel.: 0511 120-7085, E-Mail: ralf.borngraeber@
mk.niedersachsen.de, zur Verfügung.

9.   Deutsche Auslandsschule

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstelle an einer
deutschen Auslandsschule aus:

Deutsche Schule Budapest, Ungarn
(frei zum 1.8.2017; Bewerbungsschluss: 14.10.2016)

Zweisprachige Schule mit integriertem Unterrichtsprogramm 

Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 502
Reifeprüfung
Abschlüsse der Sekundarstufe I
Ab 2019 Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen, Tel.: 0511 1207237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de. Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

10. Deutsche Schule Davos

Die Hochgebirgsklinik Davos-Wolfgang, Schweiz, sucht für die
Deutsche Schule Davos zum 1.2.2017 eine Lehrkraft mit dem
Lehramt an Grundschulen (Grund- und Hauptschulen,
Schwerpunkt Grundschule oder Grund-, Haupt- und Real-
schulen, Schwerpunkt Grundschule).

Die Hochgebirgsklinik Davos ist eine führende Rehabilitati-
ons- und Akutklinik in den Bereichen Pneumologie, Dermato-
logie und Allergologie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
sowie der kardiovaskulären Rehabilitation. Die Kinderklinik
betreut jährlich rund 400 Patientinnen und Patienten sta-
tionär.

Die Bewerberinnen und Bewerber müssen im Dienste des Lan-
des stehen. Die Besetzung erfolgt im Wege einer Beurlaubung
ohne Bezüge und dient öffentlichen Belangen.

Tätigkeiten:

–    Beschulung der Kinder des Primarbereichs; Grundlage für
die schulische Betreuung ist der individuelle Arbeitsplan
der Heimatschule,

–    Einbinden von musischen und kreativen Angeboten in den
Unterricht.

Anforderungen:

–    Unterrichtserfahrungen in der Eingangsstufe,

–    Unterrichts- und Beratungskompetenz bei LRS und ADHS,

–    ein hohes Maß an Sensibilität, Empathie und Eigenverant-
wortlichkeit,

–    Freude an der Arbeit mit chronisch kranken Kindern und
deren Familien,

–    Belastbarkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein,
Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft.
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Stellenangebot:

–    ein interessanter Arbeitsplatz an einer renommierten, tra-
ditionsreichen Fachklinik,

–    Arbeit in einem kleinen und kollegialen Team,

–    Gehalt gemäß der Besoldung in Deutschland plus Zulage
(Kaufkraftausgleich und Beihilfeersatz),

–    Ferien entsprechend den Ferienregelungen in Baden-Würt-
temberg,

–    Vertragsdauer von zwei Jahren mit der Möglichkeit der
Verlängerung.

Bewerbungen sind bis 20.11.2016 auf dem Dienstwege an das
Niedersächsische Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben
12, 30159 Hannover, zu richten. Anfragen bitte an: schullei-
tung@hgk.ch.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.
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7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.
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Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Braunlage
a)   Grundschule Hohegeiß
b)  Stadt Braunlage
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Ballhausen,
     Tel.: 0551 3910415

2.  Hann.Münden
a)   Grundschule Hemeln
b)  Stadt Hann.Münden
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Hetzer,
     Tel.: 0551 3910418
     (erneute Ausschreibung)

3.  Salzgitter
a)   Grundschule Wiesenstraße
b)  Stadt Salzgitter
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei
     zum 1.2.2017
f)   Frau Heumann,
     Tel.: 0531 4843842

4.  Wolfsburg
a)   Grundschule Friedrich von
     Schiller
b)   Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Für die Stelle ist ein besonderes 
     Interesse an einer Kooperation 
     mit der Förderschule Schwer-
     punkt körperliche und motori-
     sche Entwicklung im gemeinsa-
     men Schulgebäude erwünscht.
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 4843245
     (erneute Ausschreibung)

5.  Wolfsburg
a)   Grundschule Wohltberg
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Niebaum,
     Tel.: 0531 4843245
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Herzberg
a)   Oberschule Herzberg
b)  Landkreis Göttingen 
     (ab 1.11.2016)
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), voraussichtlich 
     frei zum 1.2.2017

f)   Herr Ballhausen,
     Tel.: 0551 3910415

Gymnasien

1.  Bad Gandersheim
a)   Roswitha-Gymnasium
b)  Landkreis Northeim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I; Koordinierung des 
     Ganztags und der Vertragsge-
     staltung Ganztag; Koordinierung 
     des Aufgabenfeldes A; Bearbei-
     tung der Reisekostenanträge. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689

2.  Braunschweig
a)   Gymnasium Martino-Katharineum
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2017 
d)  Koordination der Qualifikations-
     phase, Koordination eines Auf-
     gabenfeldes, Mitarbeit bei 
     Schulentwicklungsprozessen. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

3.  Göttingen
a)   Felix-Klein-Gymnasium
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination der Schuljahrgänge 
     7-9, Koordination des Wahl-
     pflichtunterrichts, Mitarbeit bei 
     der Organisation und Weiterent-
     wicklung des Ganztagskonzepts, 
     Mitarbeit bei der Erstellung des 
     Vertretungsplans. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dr. Eckhoff,
     Tel.: 0531 4843223

4.  Peine
a)   Gymnasium am Silberkamp
b)  Stadt Peine
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-

     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2017
d)  Koordination und Erstellung des 
     Stunden- und Vertretungsplans 
     einschließlich der Organisation 
     des Gebäudemanagements, Mit-
     arbeit bei der Schulstatistik, Ko-
     ordination der Klassen- und Stu-
     dienfahrten. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689

5.  Wolfenbüttel
a)   Gymnasium im Schloss
b)  Stadt Wolfenbüttel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2017
d)  Koordination des Abiturs sowie 
     weiterer schulischer Abschlüsse 
     und der Lernmittelausleihe, Mit-
     wirkung bei der internen Schul-
     entwicklung, beim Qualitätsma-
     nagement und bei Evaluations-
     verfahren. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 4843400

Gesamtschulen

1.  Bad Lauterberg
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg, Kooperative 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Osterode
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich musisch-kulturelle 
     Bildung. Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Jakobi,
     Tel.: 05524 85210
     Kooperative Gesamtschule 
     Bad Lauterberg, Zechenstr. 112, 
     37431 Bad Lauterberg

2.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule Franz-
     sches Feld, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
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b)  Stadt Braunschweig
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Meisner,
     Tel.: 0531 4705850
     Integrierte Gesamtschule Franz-
     sches Feld, Grünewaldstraße 12, 
     38104 Braunschweig
     (erneute Ausschreibung)

3.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg- 
     Gesamtschule, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder
     an Realschulen bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Vogelsänger,
     Tel.: 0551 4005134
     Integrierte Gesamtschule Georg-
     Christoph-Lichtenberg-Gesamt-
     schule, Schulweg 22, 
     37083 Göttingen

4.  Peine
a)   Integrierte Gesamtschule Peine-
     Vöhrum, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Landkreis Peine
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
g)   Frau Pleye,
     Tel.: 05171 940090
     Integrierte Gesamtschule Peine-
     Vöhrum, Pelikanstraße 16, 
     31228 Peine
     (erneute Ausschreibung)

5. Wolfsburg
a)   Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Wolfsburg

c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Heydekorn,
     Tel.: 05361 87310
     Integrierte Gesamtschule 
     Heinrich-Nordhoff-Gesamt-
     schule, Suhler Straße 1, 
     38444 Wolfsburg

6.  Wolfsburg
a)   Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule,
     Grundschule und Integrierte 
     Gesamtschule
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien
     bewerben. 
g)   Frau Grawunder-Dageförde,
     Tel.: 05361 868220
     Leonardo-da-Vinci-Grund- und 
     Gesamtschule, Franz-Marc-
     Straße 2, 38448 Wolfsburg

Berufsbildende Schulen

1.  Braunschweig
a)   Berufsbildende Schulen V 
     der Stadt Braunschweig
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten Fachrichtung. Zu den 
     Schwerpunkten des Stellenprofils 
     gehören die Organisation und 
     Gestaltung des gesamten Schul-
     betriebes einschließlich BBS-Pla-
     nung als Planungs- und Steue-
     rungsinstrument, die Erstellung 
     der Schulstatistik, die Gesamt-
     verantwortung für die Zeugnis-
     erstellung sowie die Mitwirkung 
     beim Ressourcenmanagement 
     und bei der Umsetzung des 
     schulischen Qualitätsmanage-
     ments auf der Basis des Kern-

     aufgabenmodells (KAM-BBS). Er-
     wartet werden fundierte EDV-
     Kenntnisse (insbesondere in gp-
     Untis und BBS-Planung), Inno-
     vationsvermögen und die Fähig-
     keit zu konzeptionellem Denken. 
     Eine spätere Änderung des Auf-
     gabenprofils bleibt vorbehalten. 
     Weitere Informationen finden 
     Sie unter www.bbs5-bs.de.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 484-3241

2.  Braunschweig
a)   Johannes-Selenka-Schule, 
     Berufsbildende Schulen 
     Braunschweig
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten Fachrichtung. Zu den 
     Schwerpunkten des Stellenprofils
     gehören die abteilungsübergrei-
     fende Verantwortung für den 
     Stundenplan, die Erstellung der 
     Schulstatistik und der Zeugnis-
     formulare sowie die Koordinie-
     rung der Zusammenarbeit mit 
     den allgemein bildenden Schulen.
     Erwartet werden ein hohes En-
     gagement und Kompetenzen im 
     Bereich der Schul- und Unter-
     richtsentwicklung, im Qualitäts-
     management auf Grundlage des 
     Kernaufgabenmodells (KAM-BBS).
     Das Aufgabenprofil unterliegt 
     der ständigen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten. 
     Weitere Informationen zur 
     Schule unter www.johannes-
      selenka-schule.de.
f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 484-3832

3.  Göttingen
a)   Berufsbildende Schulen Ritter-
     plan, Berufsbildende Schulen 3
     Göttingen
b)  Landkreis Göttingen
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2017
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
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     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Ausführliche Informatio-
     nen finden Sie unter http:// 
      www.bbs-ritterplan.de.
f)   Frau Due,
     Tel.: 0531 484-3241

4.  Königslutter
a)   Berufsbildende Schule Stein-
     metzschule in Königslutter 
     am Elm
b)  Landkreis Helmstedt
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen in einer an 
     der Schule geführten beruflichen
     Fachrichtung. Der Dienstposten-
     inhaberin / dem Dienstpostenin-
     haber obliegen schulfachliche 
     und schulorganisatorische Auf-
     gaben auch in Verbindung mit 
     der Verantwortlichkeit für den 
     Werkstattbereich. Erwartet wer-
     den Kompetenzen und Erfahrun-
     gen im Bereich des schulischen 
     Qualitätsmanagements nach 
     dem Kernaufgabenmodell (KAM-
     BBS) sowie im Bereich Stein-
     metz / Steintechnik mit Soft-
     wareanwendungen im Bau- und 
     Steinmetzbereich. Der sichere 
     Umgang mit BBS-Planung und 
     BBS-Zeugnis wird vorausgesetzt.
     Das Aufgabenprofil unterliegt ei-
     ner kontinuierlichen Anpassung 
     entsprechend der Anforderungen
     der Schulentwicklung. Nähere 
     Informationen erhalten Sie unter
    www.steinmetzschule.com.
f)   Herr Brackmann,
     Tel.: 0531 484-3832

5.  Salzgitter
a)   Ludwig-Erhard-Schule, Berufs-
     bildende Schulen Salzgitter
b)  Stadt Salzgitter
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2017
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Ausführliche Informatio-
     nen finden Sie unter http:// 
      www.les-sz.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552

Studienseminare

1.  Braunschweig
a)   Studienseminar Braunschweig 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Unterrichtsfach Werte 
     und Normen (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen, erworben durch den 
     Master of Education oder die 
     Erste Staatsprüfung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder den Abschluss als 
     Diplom-Handelslehrerin / Diplom-
     Handelslehrer und die Staats-
     prüfung bzw. Zweite Staatsprü-
     fung. Erwartet werden eine min-
     destens fünfjährige Unterrichts-
     erfahrung in Werte und Normen 
     nach Abschluss des Vorberei-
     tungsdienstes und ein aktueller 
     Unterrichtseinsatz in diesem 
     Fach, mehrjährige Erfahrungen 
     in der Betreuung von Lehrkräften
     im Vorbereitungsdienst an einer 
     Ausbildungsschule sowie als 
     Ausbilderin / Ausbilder von Lehr-
     kräften im Vorbereitungsdienst, 
     überdurchschnittliche fachspezi-
     fische Methoden- und Medien-
     kompetenzen sowie die enga-
     gierte Mitarbeit bei der syste-
     matischen Qualitätsentwicklung 
     und Qualitätssicherung des Stu-
     dienseminars. Erfahrungen mit 
     dem Qualitätsmanagement sind 
     erwünscht.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552

2.  Braunschweig
a)   Studienseminar Braunschweig
     für das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für besondere Aufgaben (A 15)
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gymna-
     sien. Erfahrungen in der Ausbil-
     dung von Lehrkräften sind wün-
     schenswert. Von Bewerberinnen /
     Bewerbern wird erwartet, dass 
     sie die Organisation und Koordi-
     nation der Bereiche „Seminar-
     entwicklung“ und „seminarinter-
     ne Fortbildung“ übernehmen.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

3.  Braunschweig
a)   Studienseminar Braunschweig 
     für das Lehramt für Sonder-
     pädagogik
c)   Seminarrektorin / Seminarrektor 
     (A 15), frei zum 1.7.2017 - vor-
     behaltlich der Zustimmung des 
     Ausschusses für Haushalt und 
     Finanzen
d)  Erforderlich sind mehrjährige 
     Erfahrungen in der Lehrerausbil-
     dung (Vorbereitungsdienst) so-
     wie fundierte Kenntnisse im Be-
     amten-, Verwaltungs- und Prü-
     fungsrecht (Staatsprüfungen). 
     Erwartet werden Führungsquali- 
     täten im Bereich der Qualitäts-
     entwicklung des Studiensemi-
     nars, der Koordination der Aus-
     bildung pädagogischer und fach-
     didaktischer Seminare (Seminar-
     curriculum), der Kooperation mit
     Ausbildungsschulen, der NLSchB 
     und dem Landesprüfungsamt. 
     Wünschenswert sind außerdem 
     Kenntnisse über aktuelle bil-
     dungspolitische Entscheidungen 
     bezüglich beider Phasen der 
     Lehrerausbildung. Voraussetzung 
     für die Bewerbung ist die Be-
     fähigung für das Lehramt für 
     Sonderpädagogik.
f)   Frau Schlote,
     Tel.: 0551 3910420

Niedersächsische Landesschulbehörde

1.  Braunschweig
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Politik / Wirtschaft, mit 
     dem Schwerpunkt Berufsorien-
     tierung (A 15), frei zum 1.8.2017
f)   Herr Dr. Eckhoff,
     Tel.: 0531 4843223

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Freden
a)   Karl-Nolte-Schule, Grundschule 
b)   Samtgemeinde Freden 
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c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2017
f)   Herr Börker,
     Tel.: 05531 936922
     (erneute Ausschreibung)

2.  Laatzen
a)   Grundschule Rethen
b)  Stadt Laatzen 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448

3.  Hannover
a)   Hoffmann-von-Fallersleben-
     Schule, Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460
     (erneute Ausschreibung)

4.  Hannover
a)   Kardinal-Galen-Schule, 
     Grundschule 
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Die Kardinal-Galen-Schule ist 
     eine katholische bekenntnisori-
     entierte Grundschule. Bewerbe-
     rinnen und Bewerber sollen über
     eine katholische Religionszu-
     gehörigkeit verfügen.
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460
     (erneute Ausschreibung)

5.  Hemmingen
a)   Wäldchenschule Arnum,
     Gundschule
b)  Stadt Hemmingen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448

6.  Hessisch Oldendorf
a)   Grundschule am Rosenbusch
b)  Stadt Hessisch Oldendorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

7.  Hildesheim
a)   Grundschule Sorsum
b)  Stadt Hildesheim 
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2017
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018

8.  Isernhagen
a)   Grundschule Altwarmbüchen
b)  Gemeinde Isernhagen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 0511 106-7038

9.  Isernhagen
a)   Grundschule auf dem Wind-
     mühlenberge
b)  Gemeinde Isernhagen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 0511 106-7038
     (erneute Ausschreibung)

10.Neustadt am Rübenberge
a)   Waldschule Schneeren, 
     Grundschule
b)  Stadt Neustadt am Rübenberge
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Blanck,
     Tel.: 0511 106-2444
     (erneute Ausschreibung)

11. Seelze
a)   Astrid-Lindgren-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Seelze
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Deiwick,
     Tel.: 0511 106-2429
     (erneute Ausschreibung)

12.Springe
a)   Grundschule Gestorf
b)  Stadt Springe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2017
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 106-2444

13.Stuhr
a)   Grundschule Moordeich
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)

14.Syke
a)   Grundschule an der Wassermühle
b)  Stadt Syke
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2017
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124

15.Wedemark
a)   Grundschule Bissendorf
b)  Gemeinde Wedemark
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)

f)   Frau Wolters,
     Tel.: 0511 106-7038

Oberschulen

1.  Lemförde
a)   Von-Sanden-Oberschule Lemförde
b)  Landkreis Diepholz
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2017
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 16962120
     (erneute Ausschreibung)

Realschulen

1.  Langenhagen
a)   Robert-Koch-Realschule
b)  Stadt Langenhagen
c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460

Förderschulen

1.  Hannover
a)   Schule auf der Bult, Förderschu-
     le im Förderschwerpunkt emo-
     tionale und soziale Entwicklung
b)  Region Hannover
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z), frei 
     zum 1.2.2017
f)   Herr Deiwick,
     Tel.: 0511 106-2429

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1.  Hildesheim
a)   Goethegymnasium Hildesheim
b)  Stadt Hildesheim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Aufgabenfelds 
     A, Koordinierung des Sekundar-
     bereichs I, Koordinierung und 
     Weiterentwicklung des Ganz-
     tagsbereichs einschließlich Lern-
     mittel. EDV-Kenntnisse sind er-
     forderlich. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
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f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454
     (erneute Ausschreibung)

2.  Stadthagen
a)   Ratsgymnasium Stadthagen
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Erstellung des Stundenplans, 
     Mitwirkung bei der Planung des 
     Unterrichtseinsatzes der Lehr-
     kräfte, Mitarbeit bei der Erstel-
     lung des Vertretungsplans, Er-
     stellen der Schulstatistik. EDV-
     Kenntnisse sind erforderlich. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Strickstrack-García,
     Tel.: 0511 106-2386

3.  Stadthagen
a)   Ratsgymnasium Stadthagen
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15); frei zum 
     1.8.2017
d)  Koordination der Jahrgänge des 
     Sekundarbereichs I, Kooperation
     mit den Grundschulen, Koordi-
     nierung der Fächer des Aufga-
     benfeldes C, Leitung der Lern-
     mittelausleihe, Koordination von
    Maßnahmen des Schulentwick-
     lungsprozesses, Konzeption und 
     Organisation von Präventions-
     maßnahmen. EDV-Kenntnisse 
     sind erforderlich. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Strickstrack-García,
     Tel.: 0511 106-2386

4.  Garbsen
a)   Johannes-Kepler-Gymnasium 
b)  Stadt Garbsen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2017
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs II und der Abiturprüfung, 
     Koordinierung eines Jahrgangs in
     der Qualifikationsphase, Mitar-
     beit bei der Qualitätssicherung 
     und -entwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

5.  Hannover
a)   Gymnasium Leibnizschule
b)  Stadt Hannover

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Erstellung des Stundenplans mit
     gp-UNTIS, Mitarbeit am Vertre-
     tungsplan, Mitarbeit bei der Er-
     stellung des Lehrereinsatzplans 
     und der Statistik, Koordinierung 
     der Jahrgänge 8-10
f)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 106-2451

6.  Hannover
a)   Gymnasium Leibnizschule
b)  Stadt Hannover
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16)
f)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 106-2451

7.  Seelze
a)   Georg-Büchner-Gymnasium 
     Seelze
b)  Stadt Seelze 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum
     1.2.2017 
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I, Koordinierung des Auf-
     gabenfeldes A, Planung und Um-
     setzung von Konzepten zur Qua-
     litätsentwicklung und Qualitäts-
     sicherung. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

8.  Hannover
a)   Gymnasium Sophienschule
b)  Stadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     frei zum 1.8.2017
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

Gesamtschulen

1.  Bad Münder
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Münder
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Gym-
     nasialzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 130 an einer 
     Kooperativen Gesamtschule ohne 
     Oberstufe (A 15) 

d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Frau Kretschmer,
     Tel.: 0511 106-2451
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bad Salzdetfurth
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bad Salzdetfurth
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Lehrbefähigung für das Fach
     Biologie ist erforderlich und Abi-
     turerfahrung erwünscht. Es kön-
     nen sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
g)   Herr Langer,
     Tel.: 05063 90800
     Integrierte Gesamtschule  
     Bad Salzdetfurth, Birkenweg 38, 
     31162 Bad Salzdetfurth

3.  Burgwedel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Burgwedel i. E.
b)   Gemeinde Burgwedel
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15). Eine Planstelle steht 
     zurzeit nicht zur Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

4.  Burgwedel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Burgwedel i. E.
b)   Gemeinde Burgwedel
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer 
     Leiter einer Gesamtschule mit
     einer Schülerzahl im Sekundar-
     bereich I bis 540 (A 14). Eine 
     Planstelle steht zurzeit nicht zur 
     Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
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f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

5.  Gronau
a)   Kooperative Gesamtschule
     Gronau (Leine)
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Deutsch / Darstel-
     lendes Spiel. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben. Eine spätere Än-
     derung der Fachbereichszuord-
     nung bleibt vorbehalten.
g)   Herr Schwarze,
     Tel.: 05182 92120
     Kooperative Gesamtschule 
     Gronau, Am Bahnhof 2a, 
     31028 Gronau

6.  Gronau
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Gronau (Leine)
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 13.10.2016
d)  Fachbereich Mathematik. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
    Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
g)   Herr Schwarze,
     Tel.: 05182 92120
     Kooperative Gesamtschule 
     Gronau, Am Bahnhof 2a, 
     31028 Gronau

7.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Badenstedt
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
g)   Herr Bürkner,
     Tel.: 0511 168-44075
     Integrierte Gesamtschule 
     Badenstedt, Plantagenstraße 22, 
     30455 Hannover

8.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Mühlenberg

b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirekto-
     rin / Studiendirektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer 
     Leiter (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454
     (erneute Ausschreibung)

9.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Mühlenberg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirekto-
     rin / Studiendirektor als Leiterin /
     Leiter des Sekundarbereichs I 
     mit einer Schülerzahl von mehr 
     als 810 an einer Integrierten Ge-
     samtschule mit Oberstufe (A 15), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

10.Hemmingen
a)   Carl-Friedrich-Gauß-Schule, 
     Kooperative Gesamtschule 
b)   Stadt Hemmingen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.5.2017
d)  Fachbereich Informatik / Neue 
     Medien. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
     an Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen, 
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Driller-van Loo,
     Tel.: 0511 4103-200
     Kooperative Gesamtschule Carl-
     Friedrich-Gauß-Schule, Hohe 
     Bünte 4, 30966 Hemmingen

11.Hildesheim
a)   Robert-Bosch-Gesamtschule, 
     Integrierte Gesamtschule
b)  Stadt Hildesheim

c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Kretschmer,
     Tel.: 05121 746-0
     Integrierte Gesamtschule 
     Robert-Bosch-Gesamtschule, 
     Richthofenstraße 37, 
     31137 Hildesheim

12.Isernhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen i. E.
b)   Gemeinde Isernhagen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl bis 
     540 (A 15). Eine Planstelle steht 
     zurzeit nicht zur Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

13.Isernhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen i. E.
b)   Gemeinde Isernhagen
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer 
     Leiter einer Gesamtschule mit 
     einer Schülerzahl im Sekundar-
     bereich I bis 540 (A 14). Eine 
     Planstelle steht zurzeit nicht zur 
     Verfügung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

14.Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen
b)  Stadt Laatzen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
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d)  Fachbereich Wirtschaft-Technik-
     Hauswirtschaft (WTH). Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Augustin,
     Tel.: 0511 9829320,
     Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen, Wül-
     feroder Str. 46, 30880 Laatzen

15.Pattensen
a)   Ernst-Reuter-Schule, Kooperative
     Gesamtschule Pattensen 
b)  Stadt Pattensen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
    einer Gesamtschule mit Oberstu-
     fe (A 16), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

Berufsbildende Schulen

1.  Holzminden 
a)   Berufsbildende Schulen 
     Holzminden
b)  Landkreis Holzminden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulfachli-
     chen und schulorganisatorischen
     Aufgaben für die Bereiche Er-
     nährung, Hauswirtschaft, Gas -
     tronomie, Körperpflege, Sozial-
     pädagogik und Berufseinstieg-
     schule. Erwartet werden Erfah-
     rungen und Kompetenzen im 
     Qualitätsmanagement auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells-
     BBS sowie Erfahrungen im Um-
     gang mit BBS Planung als Pla-
     nungs- und Steuerungsinstru-
     ment. Voraussetzung für eine 
     Bewerbung ist das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen. Das 
     Aufgabenprofil unterliegt einer 

     kontinuierlichen Anpassung an 
     die Erfordernisse der Schulent-
     wicklung.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 106-2333

Studienseminare

1.  Hannover
a)   Studienseminar Hannover I für 
     die Lehrämter an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen
c)   Seminarkonrektorin / Seminar-
     konrektor (A 14 + Z)
d)  Erforderlich sind mehrjährige Er-
     fahrungen in der Lehrerausbil-
     dung (Vorbereitungsdienst). Er-
     wartet werden Team- und Ko-
     operationsfähigkeit sowie die 
     Bereitschaft, in Prozessen der 
     Qualitätsentwicklung des Studi-
     enseminars mitzuwirken und 
     Aufgaben in der Organisation 
     und der Verwaltung des Studi-
     enseminars zu übernehmen. Das
     Interesse, die eigenen Kompe-
     tenzen im Verwaltungs-, Ausbil-
     dungs- und Prüfungsrecht zu er-
     weitern und zu vertiefen, wird 
     vorausgesetzt. Wünschenswert 
     sind außerdem Kenntnisse über 
     aktuelle bildungspolitische Ent-
     scheidungen bezüglich beider 
     Phasen der Lehrerausbildung. 
     Voraussetzung für die Bewerbung
     ist die Befähigung für das Lehr-
     amt an Grund- und Hauptschu-
     len, Grund-, Haupt- und Real-
     schulen oder an Realschulen.
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 169621-24
     (Es handelt sich um eine erneute
     Ausschreibung nach § 11 Abs. 2 
     NGG)

2.  Syke
a)   Studienseminar Syke für die 
     Lehrämter an Grund-, Haupt- 
     und Realschulen
c)   Seminarrektorin / Seminarrektor 
     (A 15) – vorbehaltlich der Frei-
     gabe des Ausschusses für Haus-
     halt und Finanzen des Nieder-
     sächsischen Landtages, voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Erforderlich sind mehrjährige Er-
     fahrungen in der Lehrerausbil-
     dung (Vorbereitungsdienst) so-
     wie fundierte Kenntnisse im Be-
     amten-, Verwaltungs- und Prü-
     fungsrecht (Staatsprüfungen). 
     Erwartet werden Führungsqua- 
     litäten im Bereich der Qualitäts-

     entwicklung des Studiensemi-
     nars, der Koordination der Aus-
     bildung pädagogischer und fach-
     didaktischer Seminare (Seminar-
     curriculum), der Kooperation mit
     Ausbildungsschulen, der NLSchB 
     und dem Landesprüfungsamt. 
     Wünschenswert sind außerdem 
     Kenntnisse über aktuelle bil-
     dungspolitische Entscheidungen 
     bezüglich beider Phasen der 
     Lehrerausbildung. Voraussetzung 
     für die Bewerbung ist die Be-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, das 
     Lehramt an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder das Lehramt 
     an Realschulen.
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 169621-24

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Adelheidsdorf
a)   Grundschule Adelheidsdorf
b)  Samtgemeinde Wathlingen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bergen
a)   Dahlhof-Schule, Grundschule
b)  Stadt Bergen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743
     (erneute Ausschreibung)

3.  Bergen
a)   Hinrich-Wolff-Grundschule
b)  Stadt Bergen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743
     (erneute Ausschreibung)

4.  Gnarrenburg (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt 9/2016
ausgeschriebene Stelle in der Schul-
form Grundschule unter der laufen-
den Nummer 6, Seite 556, der
Grundschule Klenkendorfer Mühle
ist im Buchstaben c) wie folgt zu
berichtigen:
c) Rektorin / Rektor (A 13
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5.  Handeloh
a)   Grundschule Handeloh
b)  Samtgemeinde Tostedt
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau 

Realschulen

1.  Verden
a)   Realschule Verden
b)  Stadt Verden
c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor (A 14)
f)   Herr Rokitta,
     Tel.: 04261 840623

Oberschulen

1.  Bomlitz
a)   Oberschule Bomlitz
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741

Gymnasien
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Lachendorf
a)   Immanuel-Kant-Gymnasium
b)  Landkreis Celle
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     eines Gymnasiums (A 16), frei 
     zum 1.8.2017
f)   Herr Schulze,
     Tel.: 04131 15-2742

2.  Lilienthal
a)   Gymnasium Lilienthal
b)   Landkreis Osterholz
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     eines Gymnasiums (A 16), frei 
     zum 1.8.2017
f)   Herr Mangold,
     Tel.: 04131 15-2741

3.  Rotenburg
a)   Ratsgymnasium Rotenburg
b)  Landkreis Rotenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2017
d)  Mitarbeit beim Stundenplan, Er-
     stellung des Vertretungsplans, 

     Jahrgangsleitung Sek II, Koordi-
     nation Aufgabenfeld C. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten. 
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

4.  Soltau
a)   Gymnasium Soltau
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2017
d)  Koordinierung und Beratung der 
     Fachgruppen in Fragen der 
     Fachdidaktik und Fachmethodik, 
     Entwicklung von Methodenkon-
     zepten, Koordinierung von För-
     dermaßnahmen und -plänen, 
     Mitwirkung bei der Planung, Or-
     ganisation und Durchführung 
     der schulinternen Lehrerfortbil-
     dung, Mitwirkung bei der Bud-
     getverwaltung. 
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

Gesamtschulen

1.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Osterholz-Scharmbeck
b)  Stadt Osterholz-Scharmbeck
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Schulleiterin / des Schullei-
     ters (A 15 + Z), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2017
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

2.  Schneverdingen
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Schneverdingen mit gymnasialer
     Oberstufe
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), frei zum 
     1.8.2017
d)  Fachbereich Mathematik. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen 
     bewerben. Eine spätere Änderung
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten.
g)   Herr Taghi-Khani,
     Tel.: 05193 51980

     Kooperative Gesamtschule 
     Schneverdingen, Am Timmenrah-
     de 28-30, 29640 Schneverdingen

3.  Schwarmstedt
a)   Wilhelm-Röpke-Schule, 
     Kooperative Gesamtschule 
     Schwarmstedt mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 15-2168

4.  Tarmstedt
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Tarmstedt mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Samtgemeinde Tarmstedt
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.2.2017
d)  Fachbereich Gesellschaft. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Herr Berthold,
     Tel.: 04283 608340
     Kooperative Gesamtschule 
     Tarmstedt, Kleine Trift 13, 
     27412 Tarmstedt

Berufsbildende Schulen

1.  Buchholz
a)   Berufsbildende Schulen Buchholz
b)  Landkreis Harburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.11.2016
d)  Das Stellenprofil umfasst die 
     schulfachliche, schulorganisato-
     rische und pädagogische Koordi-
     nierung der berufsqualifizieren-
     den Berufsfachschulen Pflegeas-
     sistenz und Sozialpädagogische 
     Assistenz sowie der Fachschule 
     Sozialpädagogik, des Prozess- 
     und Prüfungsmangements der 
     genannten Schulformen sowie 
     die Zusammenarbeit mit vor- 
     und nachgelagerten Bildungs-
     partnern. Die Mitwirkung bei der
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     Gesamtstundenplanung und der 
     Statistik gehört ebenso zum 
     Aufgabenprofil wie die schul-
     weite Vertretungsplanung. Er-
     wartet werden Erfahrungen im 
     Umgang mit in der Schule zur 
     Anwendung kommenden Schul-
     verwaltungsprogrammen als Pla-
     nungs- und Steuerungsinstru-
     ment, administrative Fähigkei-
     ten, Kompetenzen und Engage-
     ment im Qualitätsmanagement 
     auf Basis des Kernaufgabenmo-
     dells für berufsbildende Schulen 
     in Niedersachsen (KAM-BbS). 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen in einer der 
     an der BBS Buchholz geführten 
     Fachrichtungen. Das Aufga-
     benprofil der Stelle unterliegt 
     einer kontinuierlichen Anpas-
     sung entsprechend den Erforder-
     nissen von Schulentwicklung. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten. Weitere Informationen
     zur Schule unter www.bbs-
      buchholz.de.
f)   Herr Roffmann,
     Tel.: 04131 15-2129

2.  Lüneburg
a)   Berufsbildende Schulen I 
     Lüneburg
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum
    1.8.2017
d)  Das Stellenprofil umfasst die 
     schulfachliche, schulorganisato-
     rische und pädagogische Koordi-
     nierung der Berufsfachschulen – 
     Wirtschaft und der Berufsschule 
     in den Bereichen Handel, Ver-
     waltung und Büromanagement. 
     Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
     Koordinierung der Sprach- und 
     Integrationsklassen, der Berufs-
     orientierung, von Beratungsan-
     geboten und Zertifizierungen. Er-
     wartet werden Kompetenzen 
     und aktives Engagement in der 
     Mitgestaltung der Unterrichts- 
     und Schulentwicklung auf Basis 
     des Kernaufgabenmodells für 
     berufsbildende Schulen in Nie-
     dersachsen (KAM-BbS) und 
     Kenntnisse und Erfahrungen mit 
     Planungs- und Steuerungsinstru-
     menten. Voraussetzung für eine 
     Bewerbung ist eine Lehrbefähi-
     gung für das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen in der Fach-

     richtung Wirtschaft und Verwal-
     tung. Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer ständigen Anpassung 
     entsprechend den Erfordernissen 
     von Schulentwicklung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten. 
     Weitere Informationen unter 
     www.bbs1-lueneburg.de.
f)   Herr Roffmann,
     Tel.: 04131 15-2129

3.  Rotenburg
a)   Berufsbildende Schulen 
     Rotenburg / Wümme
b)  Landkreis Rotenburg / Wümme
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2017
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben für die gewerblichen Be-
     rufsschulen, die Fachoberschulen 
     Technik, die zweijährige berufs-
     qualifizierende Berufsfachschule 
     technische Assistentin / techni-
     scher Assistent für Informatik, 
     die Leitung der Fachgruppe In-
     formationsverarbeitung sowie 
     die verantwortliche Mitwirkung 
     bei der Erstellung der Schulsta-
     tistik und der Zeugniserstellung 
     für die genannten Schulformen. 
     Erwartet werden Erfahrungen 
     und Engagement in der Schul-
     entwicklung auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells (KAM-BbS).
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Berufs-
     bildenden Schulen in einem der 
     ausschreibungsbezogenen Be-
     rufsfelder. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Dietrich,
     Tel.: 04131 15-2728

4.  Schiffdorf
a)   Max-Eyth-Schule, Berufsbildende
     Schulen Schiffdorf
b)   Landkreis Cuxhaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     frei zum 1.2.2017
d)  Aufgabenschwerpunkte liegen 
     im Bereich der abteilungsüber-
     greifenden Organisation des 
     Schulbetriebs unter Verwendung
     der Verwaltungsprogramme, in 
     der Verantwortung für die Er-
     stellung der Schulstatistik und 
     für die verwaltungsbezogene 

     Datenverarbeitung einschließlich 
     dem entsprechenden Netzwerk. 
     Erwartet werden neben fundier-
     ten EDV-Kenntnissen nachhalti-
     ge Kompetenzen und Engage-
     ment im schulischen Qualitäts- 
     und Prozessmanagement auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells 
     (KAM-BbS). Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist eine Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten. 
     Nähere Informationen zur 
     Schule finden Sie unter 
     www.mes-schiffdorf.de.
f)   Frau Dietrich,
     Tel.: 04131 15-2728

Studienseminare

1.  Stade
a)   Studienseminar Stade für das 
     Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Sport (A 15), frei 
     zum 1.2.2017
d)  Erforderlich sind Erfahrungen in
     der Ausbildung von Lehrkräften 
     im Vorbereitungsdienst. Die Mit-
     arbeit am Seminarprogramm 
     wird erwartet. Voraussetzung für
     die Bewerbung ist das Lehramt 
     an Gymnasien. Erwünscht sind 
     Erfahrungen als Prüferin / Prüfer
     im Abitur.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 15-2726

2.  Stade
a)   Studienseminar Stade für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für Politik (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen, erworben durch den 
     Master of Education oder die 
     Erste Staatsprüfung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder den Abschluss Di-
     plomhandelslehrerin / Diplom-
     handelslehrer und die Staatsprü-
     fung bzw. Zweite Staatsprüfung.
     Erwartet werden Erfahrungen in 
     der Ausbildung von Lehrkräften 
     im Vorbereitungsdienst, fundier-
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     te fachspezifische Methoden- 
     und Medienkompetenzen sowie 
     die Mitwirkung bei der Weiter-
     entwicklung und dem Qualitäts- 
     management des Studiensemi-
     nars.
f)   Herr Blohm,
     Tel.: 04131 15-2727

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Essen
a)   Grundschule Bad Essen
b)  Gemeinde Bad Essen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bad Rothenfelde
a)   Grundschule Bad Rothenfelde
b)  Gemeinde Bad Rothenfelde
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Rath-Groneick,
     Tel.: 0541 314-436
     (erneute Ausschreibung)

3.  Barßel-Harkebrügge
a)   Grundschule Harkebrügge
b)  Gemeinde Barßel
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Heinemann,
     Tel.: 0441 94998-71
     (erneute Ausschreibung)

4.  Bühren
a)   Katholische Grundschule Bühren
b)  Gemeinde Emstek
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2017
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Frau Asmus,
     Tel.: 0441 94998-14

5.  Bunde
a)   Grundschule Bunde
b)  Gemeinde Bunde
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule

f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018
     (erneute Ausschreibung)

6.  Delmenhorst
a)   Grundschule am Grünen Kamp
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51
     (erneute Ausschreibung)

7.  Dinklage
a)   Katholische Grundschule 
     Kardinal von Galen
b)  Stadt Dinklage
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46
     (erneute Ausschreibung)

8.  Friesoythe
a)   Grundschule Hohefeld
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Heinemann,
     Tel.: 0441 94998-71
     (erneute Ausschreibung)

9.  Friesoythe
a)   Grundschule Edewechterdamm
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Heinemann,
     Tel.: 0441 94998-71
     (erneute Ausschreibung)

10.Ganderkesee
a)   Grundschule Schierbrok
b)  Gemeinde Ganderkesee
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2017
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48
     (erneute Ausschreibung)

11.Haselünne
a)   Grundschule Flechum-Westerloh
b)  Stadt Haselünne
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

12.Holdorf
a)   Barbara-Schule, Grundschule

b)  Gemeinde Holdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46
     (erneute Ausschreibung)

13.Lingen
a)   Grundschule Schepsdorf
b)  Stadt Lingen (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17
     (erneute Ausschreibung)

14.Lohne
a)   Katholische Grundschule 
     Brockdorf
b)  Stadt Lohne
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46
     (erneute Ausschreibung)

15.Moormerland
a)   Grundschule Jheringsfehn
b)  Gemeinde Moormerland
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018
     (erneute Ausschreibung)

16.Nordhorn
a)   Grundschule Blanke
b)  Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

17.Nordhorn
a)   Grundschule Bookholt
b)   Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule. Die Schule hat 
     eine besondere Ordnung gem. 
     § 44 Abs. 1 NSchG.
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

18.Schüttorf
a)   Katholische Grundschule 
     Schüttorf
b)   Samtgemeinde Schüttorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Nögel,



     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

19.Stedesdorf
a)   Grundschule Esens-Süd
b)  Samtgemeinde Esens
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 13-1007

20.Vechta
a)   Overbergschule, Katholische 
     Grundschule
b)  Stadt Vechta
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Frau Asmus,
     Tel.: 0441 94998-14
     (erneute Ausschreibung)

21.Wiefelstede
a)   Grundschule Wiefelstede
b)  Gemeinde Wiefelstede
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2017
f)   Frau Reichel-Hoffmann,
     Tel.: 0441 94998-11

22.Wilhelmshaven
a)   Katholische Grundschule 
     St. Martin
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2017
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

Förderschulen

1.  Weener
a)   Pestalozzischule, Förderschule 
     im Förderschwerpunkt Lernen 
     und geistige Entwicklung
b)  Landkreis Leer
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 13-1018
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Delmenhorst
a)   Wilhelm-von-der-Heyde-Schule
b)  Stadt Delmenhorst

c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51
     (erneute Ausschreibung)

2.  Delmenhorst
a)   Oberschule Süd
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51

3.  Dinklage
a)   Oberschule Dinklage
b)  Stadt Dinklage
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46

4.  Lemwerder
a)   Oberschule Eschhofschule
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 94998-88
     (erneute Ausschreibung)

5.  Nordenham
a)   Oberschule am Luisenhof
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 94998-88
     (erneute Ausschreibung)

6.  Ostercappeln
a)   Ludwig-Windthorst-Schule
b)  Gemeinde Ostercappeln
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314-406

7.  Stadland
a)   Oberschule Rodenkirchen
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 94998-88

8.  Wilhelmshaven
a)   Marion-Dönhoff-Schule
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Dr. Drabent,
     Tel.: 0441 94998-64

Realschulen

1.  Osnabrück
a)   Wittekind-Realschule
b)  Stadt Osnabrück
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314-325

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Cloppenburg
a)   Copernicus-Gymnasium 
     Löningen
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A oder B, Erstellung des 
     Stunden- und Vertretungsplans, 
     Erstellung der Schulstatistik, 
     Fortschreibung und Umsetzung 
     des Schulprogramms. Erfahrun-
     gen in der Schulverwaltung so-
     wie fundierte EDV-Kenntnisse 
     sind erwünscht. 
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314-243

2.  Friesoythe
a)   Albertus-Magnus-Gymnasium
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2017
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I (Klassen 7-10), Mitarbeit 
     bei der Erstellung des Vertre-
     tungsplans, Betreuung des Zeug-
     nisprogramms. Eine spätere Än-
     derung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314-410
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3.  Lohne
a)   Gymnasium Lohne
b)  Landkreis Vechta
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.2.2018
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314-410

4.  Oldenburg
a)   Neues Gymnasium Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2017
f)   Herr Westphal,
     Tel.: 0541 314-399

5.  Papenburg
a)   Gymnasium Papenburg
b)  Landkreis Emsland
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2017
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314-243

Gesamtschulen

1.  Aurich
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Aurich-West
b)  Landkreis Aurich
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Quest,
     Tel.: 04941 60090
     Integrierte Gesamtschule Aurich- 
     West, Am Schulzentrum 14, 
     26605 Aurich

2.  Barßel
a)   Integrierte Gesamtschule Barßel 
     i. E.
b)   Gemeinde Barßel
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 

     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne Oberstufe 
     mit einer Schülerzahl bis 540 
     (A 14)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
     Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541-314 243

3.  Bramsche
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Bramsche i. E.
b)   Landkreis Osnabrück
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne Oberstufe 
     mit einer Schülerzahl bis 540 
     (A 14)
d)  Die Schule ist zum 1.8.2015 neu 
     errichtet worden (aufsteigend 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
     Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314-409

4.  Delmenhorst
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Delmenhorst
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit Oberstufe 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 4.10.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Westphal,
     Tel.: 0541 314-399

5.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2017
d)  Fachbereich Sport / Ganztag und
     Schulleben. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
     Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Bahnhofstraße 2a, 
     26524 Hage

6.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich fächerübergreifen-
     der Unterricht / Leitungsaufgabe 
     Außenstelle. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen oder
     an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
     Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Bahnhofstraße 2a,
     26524 Hage

7.  Melle
a)   Integrierte Gesamtschule Melle
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe mit einer Schülerzahl von 
     541 bis 1.000 (A 15 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314-409
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8.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Leiter 
     einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

Berufsbildende Schulen

1.  Oldenburg
a)   Berufsbildende Schule III 
     Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Zu den Schwerpunkten des
     Stellenprofils gehören die ver-
     antwortliche Organisation und 
     Gestaltung der gesamten Schul-
     verwaltung einschließlich BBS-
     Planung als Planungs- und 
     Steuerungsinstrument, die Er-
     stellung der Schulstatistik, das 
     Finanz- und Ressourcenmanage-
     ment sowie die Koordination der
     Einsatz- und Stundenplanung. 
     Erwartet werden fundierte 
     Kenntnisse und Erfahrungen im 
     Bereich des schulischen Quali-
     tätsmanagements nach dem 
     Kernaufgabenmodell (KAM-BBS) 
     sowie fundierte Kenntnisse und 
     Erfahrungen im Bereich EDV 
     (einschließlich Datenbanken). 
     Das Aufgabenprofil unterliegt 
     einer kontinuierlichen Anpas-
     sung an die Erfordernisse der 
     Schulentwicklung. Eine spätere 

     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Schröder,
     Tel.: 0541 314-215

2.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen der 
     Stadt Osnabrück am Pottgraben
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben des Berufsbereichs Wirt-
     schaft und Verwaltung. Zum 
     Aufgabenbereich gehören die 
     tagesaktuelle Vertretungsplanung
     in Kooperation mit der jetzigen 
     Vertretungsplanung, die gestal-
     tende Stundenplanung im Koor-
     dinationsbereich, die Übernahme 
     der Verantwortung bei der Er-
     stellung von Schulstatistiken, die 
     Betreuung der EDV in der Schul-
     verwaltung. Die Bereitschaft zur 
     Übernahme der Koordination von 
     Bildungsgängen aus dem Bereich 
     Wirtschaft und Verwaltung wird 
     erwartet. Leitfaden für die Lei-
     tungsaufgabe ist das Kernaufga-
     benmodell Berufsbildende Schu-
     len (KAM-BBS). Voraussetzung 
     für eine Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen im Be-
     rufsfeld Wirtschaft und Verwal-
     tung. Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer ständigen Anpassung 
     entsprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314-388
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

3.  Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das Lehr-
     amt an berufsbildenden Schulen 
     mit dem Unterrichtsfach Deutsch
     ist zwingend erforderlich. Ferner 
     werden umfangreiche Kompe-
     tenzen im Bereich der Unter-
     richtsentwicklung und der Rah-
     menrichtlinienarbeit erwartet 
     sowie fundierte Kenntnisse über 
     das schulische Qualitätsmanage-
     ment auf Basis des Kernaufga-
     benmodells-BBS (KAM-BBS) und 

     die Bereitschaft, in der QM-Pro-
     zessbegleitung mitzuarbeiten. 
     Das Stellenprofil umfasst Fach-
     berateraufgaben landesweit. Der 
     Wirkungskreis liegt vorrangig in 
     den Regionalabteilungen Braun-
     schweig und Hannover. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

4.  Wilhelmshaven
a)   Berufsbildende Schulen 
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2017
d)  Zum Stellenprofil gehören die 
     Koordinierung der schulorgani-
     satorischen und schulfachlichen 
     Aufgaben in den Berufsbereichen
     Pflege und Sozialpädagogik so-
     wie die Koordination des ge-
     samtschulischen Sportangebotes. 
     Zum Aufgabenbereich gehören 
     insbesondere die Erstellung des 
     Stunden- bzw. Vertretungspla-
     nes, des Haushaltsplanes sowie 
     die Bewirtschaftung der Haus-
     haltsmittel der Abteilung. Erfor-
     derlich sind Erfahrungen in Auf-
     bau und Pflege internationaler 
     Kontakte. Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist das Lehramt 
     an berufsbildenden Schulen im 
     Berufsbereich Pflege. Das Aufga-
     benprofil unterliegt einer ständi-
     gen Anpassung entsprechend 
     den Erfordernissen der Schulent-
     wicklung.
f)   Herr Knippenberg,
     Tel.: 0541 314-306
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Studienseminare

1.  Leer
a)   Studienseminar Leer für das 
     Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Chemie (A 15)
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei-
     tungsdienst sind wünschenswert.
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314-409
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2.  Oldenburg
a)   Studienseminar Oldenburg für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für besondere Aufgaben (A 15), 
     frei zum 1.8.2017
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 

     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen, erworben durch den 
     Master of Education oder die 
     Erste Staatsprüfung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder den Abschluss als 
     Diplom-Handelslehrerin / Diplom-
     Handelslehrer und die Staats-
     prüfung bzw. Zweite Staatsprü-
     fung. Erwartet wird die enga-

     gierte Mitarbeit bei der syste-
     matischen Qualitätsentwicklung 
     und Qualitätssicherung des Stu-
     dienseminars. Erfahrungen mit 
     dem Qualitätsmanagement so-
     wie Leitungserfahrungen sind 
     erwünscht.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314-257
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Schulen in freier Trägerschaft

1.   Cloppenburg

Am Gymnasium Liebfrauenschule Cloppenburg, einer staatlich
anerkannten Ersatzschule in Trägerschaft der bischöflichen
Schulstiftung St. Benedikt, ist zum 1.8.2017 die Stelle 

einer Studiendirektorin / eines Studiendirektors
für die Koordination schulfachlicher Aufgaben

(Bes.Gr. A 15 NBesO / TV-L E15)

zu besetzen.

Mit der Stelle sind in erster Linie die Aufgaben verbunden, die
die Koordination und Organisation der Oberstufe zum Inhalt
haben, insbesondere die Durchführung und Auswertung der
Kurswahlen, die Leisten- und Deputatsplanung, die Planung,
Organisation und operative Durchführung der Abiturprüfun-
gen sowie die Statistik.

Erwartet werden neben Erfahrungen im Bereich der Schul-
und Unterrichtsorganisation pädagogische, kommunikative
und administrative Kompetenzen sowie die Bereitschaft, sich
über den Bereich der genannten Kernaufgaben hinaus

–    in der Öffentlichkeitsarbeit der Liebfrauenschule,

–    für die Weiterentwicklung ihres christlichen Profils insbe-
sondere durch Bemühungen um eine von christlichen
Prinzipien getragene Schulkultur,

–    für die Vernetzung der Liebfrauenschule durch eine mög-
lichst breite Kooperation mit außerschulischen Bildungs-
partnern (Hochschulen, Erwachsenenbildung, Institutio-
nen der Zivilgesellschaft u. a.) und

–    durch die Mitarbeit am Vertretungsplan

zu engagieren, wobei der Schulträger sich für die Zukunft ei-
nen eventuellen Neuzuschnitt der genannten Aufgabenberei-
che vorbehält. 

Vorausgesetzt wird zudem die Bereitschaft zu einer guten und
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem Schulleiter und
den anderen Angehörigen der erweiterten Schulleitung sowie
den in der Qualifikationsstufe und im Bereich der Abiturprü-
fungen tätigen Kolleginnen und Kollegen. Grundsätzlich wird
mit der Stelle die Erwartung verknüpft, dass die Wahrneh-
mung der übertragenen Aufgaben auf der Basis eines vom
christlichen Menschenbild geprägten Berufsethos erfolgt.

Wenn Sie interessiert sind und sich für geeignet halten, die
mit der Stelle verbundenen Aufgaben so, wie sie in dem hier
formulierten Erwartungshorizont umschrieben sind, wahrzu-
nehmen, und bei Ihnen die entsprechenden laufbahnrechtli-
chen Voraussetzungen (gymnasiales Lehramt) vorliegen, wür-
den wir uns über Ihre Bewerbung freuen.

Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen
sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst
an der Liebfrauenschule Cloppenburg als Schule in freier Trä-
gerschaft gemäß § 152 NSchG.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.11.2016 an die
Schulstiftung St. Benedikt, Herrn Kathmann, An der Chris -
toph-Bernhard-Bastei 8, 49377 Vechta, E-Mail: uwe.kathmann
@schulstiftung-benedikt.de.

Auskünfte zum fachlichen Erwartungshorizont erteilt Herr
Prof. Dr. Bölsker, Tel.: 04441 872-220, E-Mail: franz.boelsker
@bmo-vechta.de.

2.   Cloppenburg

Am Gymnasium Liebfrauenschule Cloppenburg, einer staatlich
anerkannten Ersatzschule in Trägerschaft der bischöflichen
Schulstiftung St. Benedikt, ist zum 1.8.2016 die Stelle

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates
für die Funktion der Fachgruppenleitung Spanisch

(Bes.Gr. A 14 NBesO / TV-L E14)

zu besetzen.

Die Stelle schließt die Verantwortlichkeit für die Austausch-
programme des Faches Spanisch, insbesondere die Anbahnung
bzw. Intensivierung von Schulpartnerschaften mit Schulen im
spanischsprachigen Raum und die Begleitung und Organisati-
on der Sprachenfahrten des Faches Spanisch, sowie die Be-
reitschaft zur Übernahme von Aufgaben im Bereich der
Schulverwaltung mit ein.

Erwartet werden neben guten Fachkenntnissen in der Hispa-
nistik sowie in der Didaktik und Methodik des Spanischunter-
richts pädagogische, kommunikative und organisatorische
Kompetenzen sowie die Bereitschaft

–    zu einer guten und engen Zusammenarbeit sowohl mit
der Schulleitung als auch mit den Kolleginnen und Kolle-
gen der Fachgruppe Spanisch,
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–    zur fachlichen und didaktischen Weiterentwicklung des
Faches, insbesondere durch die Weiterentwicklung der
schuleigenen Curricula auf der Grundlage des christlichen
Menschen- und Weltbildes, und in diesem Zusammenhang
auch zu einer guten Zusammenarbeit mit der kirchlichen
Schulaufsicht und den Fachgruppenleiter/innen der anderen
katholischen Gymnasien im Offizialatsbezirk Oldenburg,

–    zur Weiterentwicklung der fachbezogenen Vernetzung der
Liebfrauenschule, insbesondere durch eine möglichst viel-
fältige Kooperation mit außerschulischen Bildungspart-
nern,

–    zur Planung und Durchführung regelmäßiger Informati-
onsveranstaltungen über den Spanischunterricht für
Schülerinnen und Schüler und Eltern,

–    zur Anmeldung und Begleitung von Schülerinnen und
Schülern bei DELE-Prüfungen,

–    zur Wahrnehmung der übertragenen Aufgaben auf der
Basis eines vom christlichen Menschenbild geprägten Be-
rufsethos.

Sofern Sie Interesse haben, die mit der Stelle verbundenen
Aufgaben im Rahmen des hier formulierten Erwartungshori-
zonts wahrzunehmen, und bei Ihnen die entsprechenden lauf-
bahnrechtlichen Voraussetzungen (gymnasiales Lehramt mit
Fakultas Spanisch) vorliegen, würden wir uns über Ihre Be-
werbung freuen.

Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Niedersachsen
sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst
an der Liebfrauenschule Cloppenburg als Schule in freier Trä-
gerschaft gemäß § 152 NSchG.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.11.2016 an die
Schulstiftung St. Benedikt, Herrn Kathmann, An der Chris-
toph-Bernhard-Bastei 8, 49377 Vechta, E-Mail: uwe.kathmann
@schulstiftung-benedikt.de.

Auskünfte zum fachlichen Erwartungshorizont erteilt Herr
Prof. Dr. Bölsker, Tel.: 04441 872-220, E-Mail: franz.boelsker
@bmo-vechta.de.


